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VERARBEITEN

Seit über 60 Jahren versorgtDachser zahlreicheBau-
projekte zuverlässigmit Baustoffen wie Transport-
beton, SandundKies.AmStandort Türkheimwird

imbetriebseigenenKieswerk ausÜberschusskörnungen
hochwertiger Sand mit einer Körnung von 0−4 Milli-
metern für die Betonproduktionhergestellt. „Dawir den
Brechsand anschließend mit Natursand verschneiden,
muss die erzeugte Kornform demNatursandmöglichst
nahekommen“, erklärt Michael Zacher, Leiter Technik
bei Dachser. Bisher wurden dazu Stabrohrmühlen ein-

gesetzt. Diese verbrauchten viel Energie bei geringem
Durchsatz.

Austausch derMühlen verbessert die
Leistung der Anlage

Seit 2019 zerkleinert bereits eine Rotorprallmühle vom
Typ RPM 1513 von BHS-Sonthofen dasMaterial auf die be-
nötigte Feinkorngröße. Diese Hochleistungsprallmühle –
bei Dachser in einer individuell konfigurierten Version –

ROTORPRALLMÜHLE

Optimierte Zerkleinerung bei
Dachser Fertigbeton-Kieswerke

Imwerkseigenen Kieswerk in Türkheim installierte Dachser eine zweite
Rotorprallmühle von BHS Sonthofen. Zusätzlich wurde auch eine
abgestimmte Anlagensteuerung für die beiden Rotorprallmühlen
sowie die dazugehörige Peripherie geliefert.

Für die Sandherstellung aus
Überschusskörnungen
wurde eine Rotorprallmühle
vomTyp RPM 1513 installiert.
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Die alternierende
Drehrichtung der
Rotorprallmühle
bewirkt eine gleich-
mäßige Abnutzung
aller Verschleißteile
und reduziert somit
denWartungsauf-
wand der Anlage.
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mit vertikalerWelle eignet sich besonders gut für die Zer-
kleinerung aller schwach bismittel abrasivenMineralien.
Umder steigendenNachfrage gerecht zuwerden,wurde

die verbliebene, in die Jahre gekommene Stabrohrmühle
durch eine weitere Rotorprallmühle ersetzt.
Dachser entschied sich für denTypRPM1113mit unten-

liegendemAntrieb für eine bessereWartungszugänglich-
keit und ein modifiziertes, erhöhtes Maschinengehäuse
mit optimiertem Strömungsverhalten. Im Frühjahr 2023
realisierte BHSgemeinsammitDachser die Projektumset-
zung und Inbetriebnahme derMaschine.

Sonderausführung sorgt für geringeren
Verschleiß und höheren Durchsatz

Bei demgewähltenMaschinengehäusehandelt es sichum
eine Sonderausführung des Standardmodells mit zwei
vergrößerten Öffnungen im Auslaufbereich, durch die
sowohl Brechgut als auchLuft schneller abfließenkönnen.
Um auf der Bühnemehr Platz für die Bedienung zu schaf-
fen, wurde ein nach unten gerichteter Flanschmotor ein-
gebaut.
Im Vergleich zur Stabrohrmühle ermöglicht die Funk-

tionsweise der RPM 1113 eine deutlich höhere Durchsatz-
leistung bei gleichzeitig geringerem Energieverbrauch.
Der bei dieser Baureihe hohe Ausnutzungsgrad der ein-
gesetzten Komponenten ist auf den alternierenden
Rechts-Links-Betrieb derMaschine zurückzuführen. „Das

In die Steuerung integriert sind leistungsfähige Frequenz-
umrichter für einen energieeffizienten Betrieb derMaschi-
nen sowie einemoderne Bedienoberflächemittels Touch-
screens.

Bi
ld
:B
H
S
So
nt
ho
fe
n

Kosten-Nutzen-Verhältnis der Rotorprallmühle ist in Be-
zug auf die Effizienz deutlich besser als das einer Stabrohr-
mühle“, erklärt BenediktWeber, zuständig für denAußen-
dienst Baustoffmaschinen inderRegion. „Sie bietet einen
sehr hohen Zerkleinerungsgrad und liefert einen hervor-
ragenden kubischen Sandmit hohemFeinanteil und run-
den Ecken.“
AusdiesemGrundkommtderBrecher vor allembei der

Sandproduktion für die Beton-, Asphalt- undTrockenmör-
telindustrie zum Einsatz.

EffizienteMaschinensteuerung für
optimierte Anlagenleistung

BHS-Sonthofen lieferte außerdem die komplette, eigens
mit Dachser abgestimmte Anlagensteuerung für die bei-
denRotorprallmühlen sowie die dazugehörige Peripherie.
In die Steuerung integriert sind leistungsfähige Frequenz-
umrichter für einen energieeffizienten Betrieb der Ma-
schinen sowie eine moderne Bedienoberfläche mittels
Touchscreens.
„Beide Maschinen liefern trotz unterschiedlicher Auf-
gabegüter einen identischen, qualitativ hochwertigen
Brechsand, der sich einer großenNachfrage erfreut“, fasst
Michael Zacher die Vorteile der beiden Mühlen zusam-
men. „DassAnlageundSteuerungbei BHS-Sonthofen aus
einer Hand kommen, hat uns sowohl die Installation als
auch den laufenden Betrieb sehr erleichtert.“ (müh)
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